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ERKLARUNG 


Die endgültige Vollzugsgewalt und letzte Verantwortung in 
militärischen Angelegenheiten in Deutschland war dem Staatsoberhaupte 
+ anvertraut, welches vor dem 2. August 1954 Generalfeldmarschall 
von Hindenburg und späterhin bis 1945 Adolf Hitler war. 
Militärische fachliche Angelegenheiten oblagen der Verantwortung 
NR der dem Ovesbefehlshaber der Wehrmacht (gleichzeitig Staatsoberhaupt) 
unterstehenden Wehrmachtteile, das heisst, Heer, Kriegsmarine und 
Luftwaffe, Tatsächlich jedoch wurde die Leitung der Arbeiten 
innerhalb dieses Sachbereiches von einer relativ kleinen Gruppe 
höherer Offiziere ausgeiibt. Diese Offiziere ibten diese leitende 
Tätigkeit auf Grund ihrer Dienstanweisungen kraft ihrer Ausbildung, 
Stellung und ihrer gegenseitigen Peziehunsen aus, Pläne fiir 


militårische Unternehmungen der deutschen Wehrmacht wurden nach den 


Weisungen des OKW von diesem Bearbeiterkreis vorbereitet und wurden 


a At, vj 
WY) wex—diesem dem obeBbefehlshaber der Wehrmacht (zugleich Staatsoberhaupt) 


Sl 


(oh Am-Auftrag-ihrer Befehlshaber un reitet. 
Den Angehörigen dieser Gruppe war volle Autoritat anvertraut 
ilitörische Unternehmungen innerhalb ihres Sachbereiches 
vorzubereiten und tats: habe ie solehe Unternehmungen 
Wh vorbereitet, die von der Truppe? 
Vor einer Unternehmung wurden gelegentlich d4+e—etreffenrden 
Ph Angehúrigem dieser Gruppe von dem Staatsoberhaupte zusammengerufen 
und die angemessenen Richtlinien gegeben. Beispiele solcher 
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Zusammenkiinfte sind Hitlers Ansprache am 2 August 1959 an die 
Feldzug, und am 14. Juni 1941 
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Besprechung in der Reichskanzlei vor dem ersten*“russischen 
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iederung dieser Gruppe und ihr gegenseitig 
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ander zeirt die beilierende Skizze. Dies-war der tatsäch] 


Generalstab-und die-Gberste führung ter deutschen wehrmacht. 
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